
 

 
 
 

* geboren am 06. Dezember 1921 in 
Rennes (Bretagne; Frankreich) 

† gestorben am 19. März 1945  im 

Konzentrationslager Mauthausen 

Seligsprechung am 04. Okt. 1987 in Rom 

Gedenktag: 19. April 

 
"Wie der Herr, so hat Marcel Callo die 

Seinen geliebt bis zum Äußersten, und 

sein ganzes Leben ist Eucharistie, 

Danksagung geworden. Zur ewigen 

Freude Gottes gelangt, bezeugt er, 

dass der christliche Glaube die Erde 

nicht vom Himmel trennt. Der Himmel 

wird auf der Erde vorbereitet durch 

Gerechtigkeit und Liebe..."  

(Papst Johannes Paul II) 

 
Marcel Callo, der in seiner Jugendzeit bei 

den Pfadfindern aktiv und als Verantwortli-

cher der „Christlichen Arbeiterjugend“ im 
Verbandsleben sehr engagiert war, wurde 
im Zweiten Weltkrieg zur Zwangsarbeit 

nach Thüringen gebracht. 
Nach der Einstufung als ‚Schädling für das 
Heil des deutschen Volkes’ fand seine De-

portation in das Konzentrationslager Maut-
hausen statt, wo er dann auch starb. 

Er gilt als Märtyrer der Arbeiterjugend. 
 
 

 

 
 
 

Anmeldung (bis zum 27. Mai 2011): 

 CAJ Diözesanbüro Freiburg 

 Monika Scherer 
 Okenstr. 15 

 79108 Freiburg 
 

 Tel: 0761 - 5144-222 
 E-Mail: db@caj-freiburg.de 
 

Kosten pro Person:   80 € für CAJ 
120 € für KAB 

(inkl. Fahrt, Übernachtung + Verpfl.) 

 

Kontakt: 

 Friedbert Böser 
 KAB-Diözesanverbands-Präses 
 

 Tel: 0781 - 96928-0 

 E-Mail: friedbert.boeser@ 
seelsorgeamt-freiburg.de 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
in Kooperation von: 

 
 
 

 
 

Kontakt 
 

Marcel Callo 

Studienfahrt nach Mauthausen 

30. Juni bis 03. Juli 2011 



 

 
 
 

 
 

Ich lade herzlich ein, der Persönlichkeit des 
Seligen Marcel Callo auf die Spur zu kom-
men bei einer Studienfahrt nach Linz und 

Mauthausen.  
(Friedbert Böser) 

 
 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

 

DONNERSTAG ,  30.  JUNI 2011 

08:00 Uhr: Abfahrt am Erzbischöflichen 

Seelsorgeamt, Okenstr. 15 
in Freiburg 

08:45 Uhr:  Zusteigemöglichkeit an 

der Autobahn A5 
beim ‚Offenburger Ei’ 

09:45 Uhr:  Zusteigemöglichkeit an 
der Autobahn A5, 
Rasthof Bruchsal Ost 

Weitere Zusteigemöglichkeiten 
auf Anfrage.  

Um die Fahrtkosten möglichst niedrig zu 
halten, fahren wir mit 2 VW-Bussen des 

Erzbischöflichen Seelsorgeamtes Freiburg. 

ca. 18 Uhr:  Ankunft in Linz 
Beziehen der Unterkunft im Ju-

gendgästehaus Linz, 
Stanglhofweg 3 

Abend: Kennenlernen der Teilnehmer 

untereinander 

 

 

 
 
 

 
 

FREITAG,  01.  JULI 2011 

Vormittag:  

Besuch des ehemaligen Konzentrationsla-

gers Mauthausen (Führung). 

Für diesen Besuch nehmen wir uns genü-
gend Zeit, um alles auf uns wirken zu las-
sen. 

Nachmittag: 

Begegnung mit der Zeitzeugin Anna Hackl. 

Die Familie von Frau Hackl hat im Februar 

1945 aus dem KZ geflohene Gefangene 
versteckt. 

Abend:  

Zur freien Verfügung. 

 
 

 

 
 
 

 
 

SAMSTAG ,  02.  JULI 2011 

Vormittag: 

Rundgang durch die Innenstadt von Linz 

(Kulturhauptstadt Europas 2009) 

Kurt Rohrhofer – ehemaliger KAB-
Vorsitzender in Linz – wird uns führen. 

Nachmittag:  

Besuch der VOESTalpine-Stahlwerke in 
Linz. 

Abend:  

Begegnung mit Vertretern der KAB Linz. 

 
 
 

 

SONNTAG,  03.  JULI 2011 

Vormittag:  

Mitfeier des Sonntagsgottesdienstes in der 
Pfarre Marcel Callo, Linz-Auwiesen. 

danach:  Heimfahrt.  

Rückkunft:  

Ca. 18 Uhr in Bruchsal. – Offenburg und 

Freiburg entsprechend später. 

Ablauf 


